
 

„Der Andere ist ein Geschenk Gottes“ 
Papst Franziskus zum Evangelium des Dritten Fastensonntags 
 

In der Audienz am 22. Oktober 2016 sprach der Papst über die Begegnung am Jakobsbrunnen (Joh 4,5-42) als Vorbild 
des Dialogs: 
 

„Durch den Dialog können Menschen einander kennenlernen und die Bedürfnisse des anderen verstehen. Vor allem ist er ein 
Zeichen großen Respekts, denn er lässt die Menschen die Haltung des Zuhörens einnehmen und versetzt sie in die Lage, die 
besten Aspekte des Gesprächspartners zu erfassen. Zweitens ist der Dialog Ausdruck der Nächstenliebe, denn ohne die 
Unterschiede zu missachten, kann er helfen, das Gemeinwohl zu suchen und es miteinander zu teilen. Außerdem lädt der Dialog 
uns ein, uns dem anderen so gegenüberzustellen, dass wir ihn als Geschenk Gottes betrachten, das an uns appelliert und uns 
bittet, anerkannt zu werden. […] Wir führen keinen Dialog, wenn wir nicht richtig zuhören oder dazu neigen, den anderen zu 
unterbrechen, um zu zeigen, dass wir Recht haben. Wie oft, wie oft hören wir eine Person an, unterbrechen sie und sagen: »Nein! 
Nein! So ist es nicht!« und lassen die Person nicht ausreden und erklären, was sie sagen will. Und das verhindert den Dialog: 
Das ist Aggression. […]  
Denken wir an den Dialog zwischen den Religionen, um die tiefe Wahrheit ihrer Sendung unter den Menschen zu entdecken und 
um zum Aufbau des Friedens und eines Netzes der Achtung und der Geschwisterlichkeit beizutragen. […] Vergesst nicht: Einen 
Dialog zu führen bedeutet zuzuhören, was der andere mir sagt, und mit Sanftmut zu sagen, was ich denke. Wenn das der Fall 
ist, dann werden die Familie, der Stadtteil, der Arbeitsplatz besser sein. Wenn ich den anderen jedoch nicht alles sagen lasse, 
was er im Herzen hat, und zu schreien beginne – heute wird viel geschrien – dann wird diese Beziehung zwischen uns kein gutes 
Ende nehmen; die Beziehung zwischen Ehemann und Ehefrau, zwischen Eltern und Kindern wird kein gutes Ende nehmen. 
Zuhören, erklären, mit Sanftmut, den anderen nicht »anbellen«, nicht schreien, sondern ein offenes Herz haben. 
Jesus wusste sehr gut, was die samaritische Frau, eine große Sünderin, im Herzen hatte. Trotzdem hat er ihr nicht versagt, es 
zum Ausdruck zu bringen. Er hat sie ausreden lassen und ist allmählich in das Geheimnis ihres Lebens eingetreten. Diese Lehre 
gilt auch für uns. Durch den Dialog können wir die Zeichen der Barmherzigkeit Gottes wachsen lassen und sie zum Werkzeug 
der Annahme und des Respekts machen.“ 
 

In den vor uns liegenden Wochen laden wir dazu ein, mit Gott in Dialog zu treten und miteinander unterwegs zu sein: Bei der 
Nacht der Barmherzigkeit am Freitag, 24.3. (im Rahmen der weltweiten Gebetsaktion „24 Stunden für den Herrn“), beim 
Familien-Wanderkreuzweg am nächsten Sonntag und beim Straßenkreuzweg am Freitag, 31.3. – es wäre schön, wenn viele 
diese Angebote wahrnehmen! 

 

Einen schönen Sonntag – nicht vergessen: PGR-Wahl! – und eine gesegnete Woche! 

Ihr/euer Pfarrmoderator Gregor Jansen 
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So 26.03. 11:30: Wanderkreuzweg in Perchtoldsdorf 
Treffpunkt: Hauptportal der Kirche/Gürtel   Gemeinsam fahren wir öffentlich nach Perchtoldsdorf 
und spielen und jausnen in einem Park. Danach wird ein Familienkreuzweg erwan-
dert. Abschließend gibt es einen netten Ausklang beim Heurigen. Um Anmeldung wird gebeten: 
Pfarrkanzlei: 405 14 95, pfarre@breitenfeld.info oder Ulrike Karnel: 0699 125 55 073.  
 

 

Am Freitag, 31.3. ist die 
Pfarrkanzlei geschlossen! 

Sonntag, 19. März 19.30 Benefiz-Gospelkonzert  

des Heart Chors in der Kirche, Eintritt frei, Spenden erbeten! 

LANGE NACHE DER 

BARMHERZIGKEIT 
 

Freitag, 24. März 2017 19.30 h 

Straßenkreuzweg: Freitag, 31. März 
18.30 h Breitenfeld – Altlerchenfeld – Maria Namen 

Thema: Hören – Entscheiden – Hoffen 

 



PFARRKALENDER 

                           3. Fastensonntag - Lesejahr A 

 

           

 

Terminkalender für die  kommende Woche:  

 

So. 19.3.2017 9.20-10 h 11.00-12.00 und 19.20-20.00    PGR-Wahl in der Kirche 

  19.30 h Benefiz-Gospelkonzert Heart Chor, Kirche 

Di. 21.3.2017 17.30 Friedensgebet, Marienkapelle 

  19.00 Ökumenische Bibelrunde, Franziskuszimmer 

Fr. 24.3.2017 18.00 Kreuzwegandacht, anschließend Abendmesse 

  19.30 LANGE NACHT DER BARMHERZIGKEIT, Marienkapelle 

 

Bitte merken Sie vor: 
 

So. 26.3.3017 11.30 Wanderkreuzweg in Perchtoldsdorf 

Mo. 27.3.2017 19.00 Bibelrunde, Franziskuszimmer 

Di. 28.3.2017 15.00 Geburtstagsmesse, Franziskuszimmer 

  17.30 Friedensgebet, Marienkapelle 

Fr. 31.3.2017 18.30 Straßenkreuzweg Breitenfeld-Altlerchenfeld-Maria Namen 

Kein Kreuzweg und keine Abendmesse in Breitenfeld! 

Mo. 3.4.2017 19.30 Assisi-Gebet, Marienkapelle, anschl. Assisi-Runde 

Di. 4.4.2017 17.30 Friedensgebet, Marienkapelle 

  19.00 Freundeskreis, Franziskuszimmer 

Mi. 5.4.2017 14.00 DoCat für Senioren 50+, Franziskuszimmer 
                                                                             

Wer von dem Wasser trinkt, 
das ich ihm geben werde, 
wird niemals mehr Durst 
haben. 
Es wird in ihm zur Quelle, 
deren Wasser ins ewige 
Leben sprudelt - so spricht 
der Herr. 
 

19. März 2017 
 
1. Lesung:  Ex 17,3-7 

2. Lesung:  Röm 5, 1-2.5-8 
Evangelium:  Joh 4, 5-42 
 

Gottesdienstzeiten in der Fastenzeit: 
 

Vorabendmesse Samstag 18.30; Sonntagsmessen: 8.30, 10.00 und 18.30 
Kath. Syro-Malankarische Messe: Sonntag, 11.30 

Wochentagsmessen: Mo. und Do. 18.30, Di und Mi 7.30 
Fr 18.00 Kreuzwegandacht, anschließend Abendmesse 

     Friedensgebet: Di 17.30 (ab Oktober)   Rosenkranz: Fr. 7.00, Sa. 7.30 und So. 8.00 
 

Beichtgelegenheit: Do. und Sa. 17.30-18.15 in der Kirche 
 

Öffnungszeiten der Pfarrkanzlei:  
 

Mo. 16.00-17.00; Mi. 16.00-18.00; Fr. 9.00-12.30 
 


